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Hallo! Mein Name ist Janine. Zurzeit mache ich eine Ausbildung zur 

Verwaltungsfachangestellten bei der Senatsverwaltung für Inneres und Sport.  

Bereits vor Beginn der Ausbildung entschied ich mich, ein fünfmonatiges 

Praktikum im Ausland zu absolvieren, weswegen ich in die Sprachen-Klasse 

eingeteilt wurde. Dadurch hatten wir vermehrten Sprachunterricht und Zeit alles 

Notwendige vorzubereiten. Mit Hilfe eines Erasmus+ - Stipendiums bekamen wir 

also die Möglichkeit in ein EU-Land unserer Wahl ein Praktikum zu absolvieren.  

Für mich stand von Anfang an fest, dass meine Wahl auf London fallen würde.  

Meinen Praktikumsplatz bekam ich durch die Hilfe von Hava, die bereits ein Jahr 

vor mir das Praktikum in London absolviert hatte. Somit arbeitete ich 5 Monate 

an der Tti School of English, direkt in Camden Town.  



Die Tti School of English ist eine Sprachschule, in der Jugendliche und 

Erwachsene Sprachkurse belegen können, um ihr Englisch zu verbessern. Das 

Angebot ist sehr vielfältig. Sie bieten sowohl Grundkurse für Anfänger, als auch 

Vorbereitungskurse für Examen (z.B. Cambridge-Examen) oder Business Englisch 

an.  

Meine Aufgaben waren ebenfalls sehr vielfältig. Ich saß an der Rezeption, 

begrüßte neue Schüler, pflegte deren Daten ins System ein oder beantwortete 

deren Fragen. Ansonsten musste ich zum Beispiel freitags alles für die kommende 

Woche vorbereiten. Dazu gehörte es, die Willkommenspakete zu erstellen oder 

die Klassenräume aufzuräumen.  

Des Weiteren ist die Schule sehr aktiv auf den Social Media Seiten (Facebook, 

Twitter, Instagram) oder auf ihrem schuleigenem Blog. Meine Aufgaben in diesem 

Bereich war es, alles auf dem Laufenden zu halten, die bevorstehenden 

Veranstaltung zu veröffentlichen oder die Blogeinträge von Schülern oder Lehrern 

mit Bildern zu verschönern und hochzuladen.  

 

Nachmittags bot die Schule ein Social Programme für die Sprachschüler an, wo 

ich entweder selber teilnehmen durfte oder sogar als Betreuer mit unterwegs 

war. Dazu gehörten zum Beispiel gemeinsame Bowling-Abende, Fußball schauen 

im Pub oder der Besuch eines Musicals oder Museums.  

Gewohnt habe ich in einer Gastfamilie, die ich glücklicherweise ebenfalls über 

Hava vermittelt bekommen habe. Zwar befand sich die Gastfamilie in Zone 4, was 

schon ziemlich weit draußen ist, aber durch das gute U-Bahn-Netz in London 

musste ich trotzdem nur 20 min zur Arbeit fahren. Der Fußweg zur U-Bahn von 

15 min war zu Beginn dafür eher gewöhnungsbedürftig, aber irgendwann lief er 

sich fast von selbst.  



Das Haus der Gastfamilie war ziemlich groß und modern und auch mein Zimmer 

war sehr herzlich eingerichtet. Ich hab mich von Anfang an wohl gefühlt und 

wurde auch sehr liebevoll aufgenommen. Allerdings habe ich nicht sonderlich viel 

mit der Gastfamilie unternommen, da ich auch unter der Woche viel unterwegs 

war. Trotzdem wurde ich zu deren großen Familienfeiern oder auch einfach nur 

mal zum Abendessen eingeladen. 

In meiner Freizeit habe ich hauptsächlich etwas mit Freunden, entweder meiner 

Klassenkameradin aus Berlin oder den anderen Praktikantinnen und 

Sprachschülern von der Arbeit, unternommen. Wir haben so ziemlich jede Ecke 

Londons besichtigt, die typischen Pubs besucht oder das große Shoppingangebot 

ausgenutzt. Ich würde sogar sagen, dass ich London mittlerweile besser kenne 

als Berlin.  

 

Außerdem hatte ich auch ziemlich viel Besuch von meiner Familie oder Freunden,  

wodurch ich die typischen Sightseeing-Touren mehrmals wiederholt habe, sie 

waren jedes Mal wunderschön, und auch die Umgebung Londons ausführlich 

erkundet habe. (Oxford, Cambridge, Brighton, Cotswolds)  

	
  
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass ich jedem, der die Möglichkeit hat ein 

Auslandspraktikum zu machen, nur empfehlen kann sie zu nutzen! Ich habe 

unglaublich viel gelernt, mich persönlich sehr weiterentwickelt und meine 

Englisch-Kenntnisse deutlich verbessert!  

 

 

 


